
Protokoll zur 18. Pfarrgemeinderatssitzung 

Mittwoch, den 22.06.2022, 20:15 Uhr im Gemeindezentrum 

Neu Anspach 

 

Anwesende: M. Bernard, K. Bernhard, S. Bieker, Pfr. T. Blechschmidt, W. Book, A.-L. Glück, P. 

Händler, Dr. M. Koch, Th. Scholz, U. Sieweke, U. Velte 

Gäste: A. Bieker, Fr. Graichen, S. Hoffmann, Hr. Knierbein, M. Korten, H. Schäfer, Fr. Schlicht 

Protokoll: Anna-Lena Glück 

 

TOP 1 Begrüßung, Regularien, Annahme der Tagesordnung 

- Begrüßung der Anwesenden und der Gäste 

- Einladung fristgerecht erfolgt, Tagesordnung vom PGR-Vorstand vorbereitet 

- Feststellung der Beschlussfähigkeit 

- Annahme der Tagesordnung 

- Annahme der Protokolle: (i) der 17ten Sitzung des PGR vom 10. März 2022 – Kommentar von 

Herrn Giesen wird unter TOP 8.3 aufgenommen; (ii) der Dringlichkeitssitzung des PGR am 2. 

April 2022; die Mitschriften der PGR-Klausurtagung am 1. und 2. April sowie der 

Sondersitzung von PGR und Verwaltungsrat am 3. Mai werden zur Information an die 

Teilnehmer verschickt, aber nicht auf die Homepage hochgeladen. 

 

TOP 2 Geistlicher Impuls 

Die Pfarrei und das Bistum stehen gerade in und vor An-, Ab- und Umbrüchen, dabei ist Gott mehr als 

ein Standby-Licht. Wir wollen gemeinsam mit unseren Mitmenschen unterwegs sein. 

 

TOP 3 Neuordnung der Bezirksebene (Information und kurzer Austausch)  

- Dr. Manfred Koch stellt den Stand des Transformationsprozesses anhand der verteilten 

Sitzungsunterlagen vor. Er legt den Schwerpunkt auf den Aspekt der Regionalität und 

erläutert ihre Kennzeichen; ergänzend wird das Modell der Fachzentren angesprochen sowie 

die wesentlichen Elemente der Stellungnahme des BSR Hochtaunus zu den Modellen der 

Regionalität mit zusätzlichen Fachzentren aufgezeigt. 

- Frau Schlicht und Herr Knierbein geben ergänzende Innenansichten zum laufenden 

Transformationsprozess und nehmen das Stimmungsbild des kurzen Austauschs mit in die 

weitere Gremienarbeit an dem Prozess 

- Neuordnung der Bezirksebene: Strukturfragen, die die Mehrheit der Gemeindemitglieder 

nicht tangiert, für die Arbeit in Haupt- und Ehrenamt jedoch wichtig werden kann 

- Neuer Zuschnitt der Bezirke bewirkt eine Verschlankung 

- Transformationsprozess: schwer verständliche Sprache, an der Realität der Basiskirche 

vorbeidenkend 

- Anpassungswunsch von Seiten der Pfarreien ist da, aber das Gefühl besteht, dass es nicht 

weitergeht 

- Besserer Bezug und Kontakt zum BO durch Transformation denkbar 



- Bisher sollen in der Neuordnung HTK und MTK miteinander verknüpft werden, da eine 

Verbindung zu Frankfurt besteht, ist jedoch eine andere Neuordnung der Bezirke gewünscht 

 

TOP 4 Beschluss: Herr Scholz, Schmitten-Arnoldshain, Lektor und Kommunionhelfer 

Herr Andreas Scholz aus Arnoldshain möchte den Kurs des Lektors und Kommunionhelfers besuchen. 

Eine unmittelbare Beauftragung zum Kommunionhelfer- und Lektordienst ist zum Zeitpunkt der 

Sitzung nicht angestrebt, daher wird der Beschluss wie folgt einstimmig gefasst:  

Der PGR befürwortet den Besuch des Kurses zum Lektordienst und Kommunionhelfer für Herrn 

Scholz; seine Beauftragung zu den entsprechenden Diensten erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

TOP 5 Nachgang zu unserer PGR-Klausur 

5.1 Plattformen, Netzwerke: 

- Monika Korten berichtet: Unter den Kontaktpersonen der OA gab es ein Treffen, das 

zukünftig kontinuierlich weitergeführt werden soll: Es gab einen Austausch und den ersten 

Schritt einer Vernetzung sowie Stärkung der einzelnen Orte 

- Kommunikation unter den Orten/OAs erwünscht 

- Nächstes Treffen am 12. Juli 2022 

- Wunsch, dass Informationen aus dem Pastoralteam schnell an die Orte weitergegeben 

werden 

- Annette Bieker informiert: Das Projekt der ehrenamtlichen Ansprechperson im Turnus von 3 

Jahren endet für Usingen in diesem Jahr. In Usingen besteht eine Personalunion von OA und 

ehrenamtlicher Ansprechperson. Eine hauptamtliche Ansprechperson soll bzw. kann nicht 

1:1 vom Ehrenamt ersetzt werden. 

5.2 Familienorientierte Pastoral 

- Wernborn: Kinderbibeltag, Kooperation mit Kolping – Angebote für Kinder im Sommer und 

Herbst 

- Niederreifenberg: Familiengottesdienst einmal im Quartal, nächster Termin 16. Juli 2022 mit 

anschließendem Grillen 

- Bericht aus Seelenberg: Familien orientieren sich nach Schmitten und in die Orte, an denen 

sich Familien aktiv in der Kirche einbringen 

- Kommunionkinder 2022: 95 Kinder, 19 Mütter und 1 Vater als Kommunionkatecheten 

- 7 Kinder aus SM lassen sich zu Ministrantinnen und Ministranten ausbilden, ein Vater hat 

sich zum Lektor ausbilden lassen (s. TOP 4) 

- In Zukunft sollten Projekte für Familien geplant werden und die Einbindung Ehrenamtlicher 

projektbezogen erfolgen 

5.3 Stärkung Ehrenamt 

- Event statt permanent – Wie kann man Ehrenamtliche gewinnen? 

o Helfernetzwerk aufbauen: Anfragen per Mail für einzelne Veranstaltungen 

o Erwartung, dass auf der Bezirksebene künftig, entsprechend dem Leistungsprofil, die 

Begleitung und Qualifizierung der Ehrenamtlichen nicht nur ein Schlagwort bleibt 

- Ehrenamt – Dankeskultur: Wie kann man Dank an die Ehrenamtlichen ausdrücken? 

o Einladung zu einem Abend mit Bewirtung: Möglichkeit zum Austausch 

o Danke-Schreiben 



o Tagesausflug 

o Kleine Aufmerksamkeiten zu Weihnachten als Dankeschön 

o Dankesfeste auf Kirchortebene 

o Miteinander statt Hierarchie 

 

TOP 6 Wort-Gottesfeiern: nächste Schritte 

- Thomas Scholz berichtet: WoGo-Feier im Notfall: „Notfallordner“ in jeder Sakristei 

- Geplante WoGo-Feiern: Es gibt bereits einige Orte und Aktive, die regelmäßig 

Wortgottesfeiern planen und feiern. Aufruf in allen Kirchorten, mehr Aktive zu akquirieren: 

Treffen für alle Interessierte, die bereits WoGo planen und feiern oder beim Feiern der 

Wortgottesdienste helfen möchten, in Wehrheim am Samstag, den 9. Juli 2022 10-13 Uhr – 

Auffrischung der Kenntnisse und Rückenstärkung für Freiwillige, die Interesse an der 

Durchführung von Wortgottesfeiern haben.  

- Einplanen der Wortgottesfeiern im Gottesdienstplan 

- Zusammentragen der aktuell bereits beauftragten Personen in der Pfarrei; ggf. Schulung in 

der Pfarrei für Personen, deren Beauftragung schon länger zurückliegt 

 

TOP 7 Personalsituation 

- Pastoralteam befindet sich weiterhin in einer Such- und Findungsphase 

- Klausurtag zu Kommunikationsstrukturen im Pastoralteam 

- Gefühl der Ohnmacht in einigen Bereichen, die Andreas übernommen hatte, bleibt 

- Zuständigkeiten werden nach den Sommerferien festgelegt und veröffentlicht 

- Monika Korten übernimmt das Mandat des Pastoralteams im PGR – diese Information wird in 

der Sitzung mit herzlicher Dankbarkeit und Beifall aufgenommen 

- Bereits im Sommer liegt die Personalsituation unter dem Stellenschlüssel für 2030 

- Frau Bergrath koordiniert aktuell einige wesentliche Aspekte an Verwaltungs-

Angelegenheiten, die bisher Michael Herden übernommen hatte 

 

TOP 8 Informationspunkte 

8.1 Hilfe für Flüchtlinge in der Pfarrei 

- Unterbringung der Familien im Pfarrhaus in Usingen vom Bistum angenommen 

- Ein Netzwerk zur Unterstützung der Flüchtlinge ist in Grävenwiesbach eingerichtet sowie 

gemeinsame Hilfsangebote der Kommune und der beiden Kirchen vor Ort. 

- Caritas:  

o Pia Aporta begleitet eine Familie in Usingen und ist dabei, Kontakt zu weiteren 

Familien zu suchen  

o Die Neueröffnung des Familiencafés und weitere Angebote stehen aus  

o Anschaffung eines Kaffeemobils, um Menschen vor Ort zu begegnen 

- Schmitten:  

o Flüchtlingscafé am 03. Juli 2022 

o Die Kleiderkammer wurde zu einem weiteren Treffpunkt der ukrainischen Flüchtlinge 

o Weitere Unterstützung vor Ort ist erwünscht 

- Neu Anspach: Caritasladen als Ort der Unterstützung 



8.2 Corona-Update 

- Derzeit keine Neuerungen seit der letzten Information per Mail 

8.3 Geburtstagsgrüße  

- Vorschlag: Geburtstagsgrüße nicht nur für Senioren, sondern auch zu anderen Anlässen 

verschicken – Volljährigkeit, runde Geburtstage 

- Datei erstellen mit Geburtsdaten der jeweiligen Jubilare 

- In welcher Form sollen die Grüße überreicht werden? Genügt ein Brief oder soll eine 

Einladung zu einer Aktion angefügt werden 

- Diskussion wird in die Ortsausschüsse gegeben 

8.4 Firmkurs 

- Hauptamtlich übernehmen Pfr. Blechschmidt und Diakon Pauli den Firmkurs, viele 

Ehrenamtliche haben ihre Hilfe angeboten 

 

TOP 9 Verschiedenes 

- Keine Meldungen 

 

Dr. M. Koch beschließt die Sitzung um 22:20 Uhr. 


